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Menschen sind unterschiedlich stark von Umweltproblemen betroffen. Das
Konzept der Umweltgerechtigkeit nimmt Ursachen und Folgen davon
kritisch in den Blick. Der Vortrag untersucht an mehreren Beispielen aus
Neuseeland, wie dieser Blick dezentriert werden kann, um auch der Vielzahl
von „mehr-als-menschlichen Akteuren“ gerecht zu werden: Tiere und
Pflanzen, Flüsse und Sandkörner, die in dieser post-kolonialen Nation neu
versammelt werden.

Michael Flitner
ist Sprecher des Forschungszentrums Nach-
haltigkeit und Professor für Geographie an
der Universität Bremen.
Er ist Mitgründer des Bremen NatureCultures
Lab und Herausgeber von NaturenKulturen:
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Um Anmeldung wird gebeten.

VeranstalterIn:
Prof. Dr. Hartmut Fünfgeld & die Professor:innen der Freiburger Geographie
E-Mail: glow@geographie.uni-freiburg.de
https://geographie.uni-freiburg.de/de/professuren/

Festvortrag
Donnerstag, 7. Juli 2022 І 17:00 Uhr

Hörsaal Anatomie І Institutsviertel І Albertstraße 17

Prof. Dr. Michael Flitner:
Mehr als Natur?

Überlegungen zu Umweltgerechtigkeit in
Neuseeland

Vorstellungen von Forschungsvorhaben
und Promotionsprojekten der Geographie

Freitag, 8. Juli 2022 І 9:00 bis 14:00 Uhr
Aula І KG I І Platz der Universität 3

zum Sommerkolloquium der Geographie

Einladung


